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Sind Sie schon mittendrin in diesem Trubel aus Verliebtheit, Vorfreude
und Organisationsstress? Herzlichen Glückwunsch! Wir freuen uns mit
Ihnen über Ihr „Ja“, dieses innige „Immer-füreinander-dasein“. 
Weil Glück am greifbarsten wird, wenn man es mit lieben Menschen
teilt, ist das Hochzeitsfest eines der Schönsten, das man im Leben feiert.

Doch was soll man zuerst anpacken, was braucht die längste 
Vorbereitungszeit? Unser Hochzeitsmagazin hat die Antwort auf diese
und viele weitere Fragen. Mit dem Hochzeitsplan und der Kostenüber-
sicht gelingt es leichter, die vielen Dinge, die anstehen im Auge zu
behalten.

Auf über 60 Seiten finden Sie neben interessanten Beiträgen u. a. zum
Thema Lokalität und Trauringauswahl auch gleich die entsprechenden
Anbieter.
Alle Hochzeitsspezialisten, die sich in unserem Magazin präsentieren,
sind alphabetisch auf der Seite 2 gelistet.

Lassen Sie sich inspirieren von den tollen Brautmoden, den bezaubern-
den Ringen und jeder Menge Ideen, die zu einer Hochzeit einfach 
dazugehören. Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Vorbereitung Ihres
großen Tages und alles Gute für die Zukunft.

Ihr Team von Heiraten in Oberfranken.

Haben Sie Fragen, Anregungen oder Wünsche?

Kontaktieren Sie uns: info@Heiraten-Oberfranken.de

Mehr Infos finden Sie auch im Internet unter:
www.Heiraten-Oberfranken.de

Liebe Brautpaare
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Sophienstraße 17 | 95444 Bayreuth
+49 (0) 921 15134390

Weit über 1000 Modelle in Platin, Gelb-, Rot-,  Weiß-, 
Graugold, Palladium, Silber, Titan und Edelstahl.

Gold 333/        schon ab000 245,00 €

Sophienstraße 17 | +49 (0) 921 1511454

Ö�nungszeiten: Mo bis Fr 10.00 - 18.00 Uhr . Sa von 10.00 - 15.00 Uhr
 Terminvereinbarungen erwünscht.

Über 2 Etagen -  große Auswahl an Brautkleidern in allen Größen.
Wir sind stark in starken Größen bis Größe 62.

EG:      Showroom & Trauringstudio
1 OG:  Kollektions & Bühnenräume

Ö�nungszeiten: Mo bis Fr 10.00 - 18.00 Uhr . Sa von 10.00 - 15.00 Uhr
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Anbieter:

Wann?

Hochzeitsplan

Unser Hochzeitsplan
Alle Termine auf einen Blick

• Wählen Sie Ihre Trauzeugen aus. Diese sind heute keine
Pflicht mehr, dennoch ist es ein schöner Brauch und eine
besondere Ehre für die ausgewählten Freunde.

• Vor allem bei großen Feierlichkeiten ist es hilfreich, einen
Hochzeitsservice mit der Organisation zu beauftragen. Die
erfahrenen Planer kümmern sich um die Vorbereitung und
den reibungslosen Ablauf der Feier.

• Wenn Sie in den eigenen oder in angemieteten Räumen
feiern wollen, informieren Sie sich über Cateringanbieter.

• Erstellen Sie einen ersten groben Kostenplan, in dem Sie
Feier, Garderobe, Blumenschmuck usw. festhalten.

• Machen Sie sich Gedanken zur Garderobe – eventuell hat
Ihr Traumkleid eine lange Lieferzeit!

• Teilen Sie Ihren Wunschtermin frühzeitig in „save-the-
date“-Karten den wichtigsten Gästen mit, damit diese sich
darauf einrichten können  

• Mit der Gästeliste legen Sie den Rahmen für die Hochzeit
fest – träumen Sie vom großen Fest oder soll es eine klei-
nere Feier im vertrauten Kreis sein?

• Vergleichen Sie Menüvorschläge und Preisangebote von
Restaurants und Hotels und gehen Sie ggf. auch einmal  
Probeessen. Checken Sie, ob Ihr Wunschtermin noch frei
ist. Beliebte Lokalitäten sind manchmal schon 1 Jahr im
Voraus ausgebucht!

Ganz am Anfang steht die Überlegung,
wann die Hochzeit stattfinden soll. Als Klas-
siker gilt der Mai  mit seinen angenehm
wärmenden Sonnenstrahlen. 
Aber Verlass ist auf das Wetter sowieso nie,
insofern gibt es nicht den idealen Zeitpunkt.
Außerdem sind gerade im Mai attraktive
Lokalitäten sehr gefragt, weil auch Jugend-
weihen und Konfirmationen stattfinden. Im
Sommer ist Urlaubszeit – hier muss der 
Termin möglichst vor der Buchung des
Urlaubs bekannt gegeben werden. Manche
Paare machen auch ihren Kennenlerntag
zum Hochzeitstermin.
Ganz egal, ob Frühling, Sommer, Herbst oder
Winter – gut vorbereitet ist das Hochzeits-
fest immer ein unvergessliches Erlebnis.

Der Hochzeits-Termin

12 bis 7 Monate vorher

1.



DIE TRAURINGSUCHE HAT EIN ENDE!
Willkommen bei AMORE – Das Trauringhaus, erleben Sie den Unterschied.

Wir haben uns ausschließlich auf das wichtigste Symbol
der Liebe spezialisiert, den Trauring!

Genießen Sie das außergewöhnliche Erlebnis, 
bei uns können Sie über 3000 Trauringe sehen – fühlen – ausprobieren 

und Ihre Trau(m)ringe direkt an der Hand und auf Ihrem Finger aussuchen.
Wenn hier nicht das Richtige für Sie dabei ist, 

werden Ihre Ringe nach Ihren Vorstellungen von uns gefertigt.

2 mal ganz in Ihrer Nähe

Bahnhofstr. 1a · 96317 Kronach · Telefon: 0 92 61 - 91 05 60

Obere Stadt 6 · 95326 Kulmbach · Telefon: 0 92 21-26 02

www.amore-dastrauringhaus.de

AMORE – Das Trauringhaus
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uringe Schmieden Sie Ihre eigenen 

eder kann es machen Jeder kann es mach

rauringkurse Trauringkurse Trauringkurse
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erringe Partnerringe Partnerringe Part
ge Trauringe Trauringe Trauringe Trau

Fan werdenFan werden
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Papiere!

Helfer:

6 Monate vorher

Die Anmeldung

• Stellen Sie alle nötigen Papiere für das Standesamt
zusammen. Eventuell müssen Sie Unterlagen in Ihrem
Geburtsort anfordern.

• Halten Sie in einem Festkalender die Termine fest.

• Feiern Sie in einem Hotel oder Restaurant, dann reservie-
ren Sie spätestens jetzt die Lokalität.

• Buchen Sie Ihren Fotografen/Video grafen. 

• Erstellen Sie den Text für die Einladungskarten.

• Suchen Sie in Familie oder Freundeskreis nach Helfern für
die Hochzeits organisation/-durchführung.

• Planen und buchen Sie Ihre Hochzeitsreise und reichen Sie
beim Arbeitgeber Urlaub dafür ein.

• Engagieren Sie Musiker/Unterhalter für die Feier.

Im Standesamt des Haupt- oder Nebenwohn-
sitzes ist die Eheschließung anzumelden.
Voraussetzung dafür ist, das mindestens einer
der Partner volljährig und der andere mindes-
tens 16 Jahre alt ist. Fü� r den Fall, dass einer
der Partner noch nicht volljährig ist, wird
zusätzlich ein Beschluss des örtlichen Famili-
engerichts benötigt.
Die Anmeldung kann frühestens 6 Monate vor
dem Hochzeitstermin erfolgen. 
Auf dem Standesamt erhalten Sie alle not-
wendigen Informationen zu den Papieren, die
Sie vorlegen müssen. Das kann je nach
Lebenssituation unterschiedlich sein, denn
sind zum Beispiel gemeinsame Kinder da,
müssen zusätzliche Unterlagen eingereicht
werden. Dasselbe gilt auch für Eheschließun-
gen mit Ausländern. Ein persönliches
Gespräch mit dem Standesbeamten ist hier
unerlässlich, um die anstehenden Fragen zu
klären.

Hochzeitsplan
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Braut-
mode:

· Wer heiratet?

· Tag, Ort und Zeit der Trauung/Feier, ggf.
Anfahrtskizze beilegen

· Termin für die Rückantwort der Gäste

· Ihre Postadresse, Telefonnummer und evtl.
E-Mail-Adresse

· Besonderheiten wie Rahmen der Hochzeit
und evtl. Anhaltspunkte zur Kleidung

· Variieren Sie den Einladungstext, wenn die
Eheschließung nur im engsten Kreis statt-
finden soll. Alle anderen Gäste erfahren,
dass sie sich später zur gemeinsamen Feier
einfinden sollen.

Hochzeitsplan

• Jetzt ist es Zeit, das Brautkleid zu kaufen oder nähen zu
lassen. Denken Sie daran, die Accessoires (Schleier, Tasche,
Schuhe, Dessous etc.) gleich passend dazu auszuwählen.

• Ihre Gästeliste sollte jetzt vollständig sein. Klären Sie mit
Ihrem Partner ab, wer zu welchem Teil der Feier eingeladen
wird.

• Die Einladungskarten, Tischkärtchen etc. sollten nun in
Auftrag gegeben werden.

• Überprüfen Sie Ausweise und Reisepässe, wenn Sie Ihre
Flitterwochen im Ausland verbringen wollen. Erkundigen
Sie sich über die Einreisebedingungen des Urlaubslandes
und vergessen Sie eventuell notwendige Impfungen nicht.

5 Monate vorher

4 Monate vorher

Was steht in der Einladung?

Bräutigam:

• Wählen Sie den Anzug für den Bräutigam aus und 
denken Sie auch an Weste, Schleife, Krawatte, Hemd,
Schuhe etc.

• Die Einladungskarten sollten fertig sein, so dass Sie diese
versenden können.

• Buchen Sie Ihr Hochzeitsfahrzeug (Kutsche, Oldtimer oder
Stretchlimousine).

• Stellen Sie die Hochzeitsgeschenke-Wunschliste zusam-
men. Wenn Sie sich für einen Geschenketisch entschieden
haben, lassen Sie ihn im Fachgeschäft aufbauen und infor-
mieren Sie alle Gäste darüber – oder möchten Sie lieber
Geldgeschenke?

Foto: www.cela-shop.de
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Hochzeitsplan

2 Monate vorher

• Denken Sie gemeinsam über einen Ehevertrag nach.
Sollten Sie sich dafür entscheiden, suchen Sie einen
Notar oder Anwalt auf.

• Besuchen Sie einen Juwelier und suchen Sie Trauringe
aus. Bestellen Sie bei der Gelegenheit die Gravuren mit.

• Wenn Sie sich selbst um den Programmablauf kümmern,
sollten Sie sich Gedanken zum Ablaufplan machen und
das Konzept dazu erstellen.

• Besprechen Sie mit Trauzeugen, Brautjungfern und 
Blumenkindern den Ablauf und deren Aufgaben und 
stimmen Sie ihre Garberobe aufeinander ab.

• Wollen Sie ihre Hochzeitsnacht nicht in den eigenen vier
Wänden verbringen, dann wird es Zeit, ein  Hotelzimmer
zu buchen.

Foto Ringe: www.woerner-Trauringe.de

Foto: Karl-Heinz Laube/pixelio.de

• Anhand der Rückmeldungen auf die Einladung
steht die endgültige Gästeliste fest. Jetzt können
Sie sich auch erste Gedanken zur Sitzordnung
machen.

• Reservieren Sie die Übernachtungsmöglichkeiten
für anreisende Gäste.

• Bestellen Sie beim Floristen den Blumenschmuck.

• Sprechen Sie in der Konditorei die Gestaltung der
Hochzeitstorte ab und machen die Bestellung fest.

• Behalten Sie das Budget im Auge! Da Sie jetzt
sämtliche Angebote eingeholt haben, können Sie
die Kosten genau kalkulieren.

• Sind Ihnen alle Termine, Entfernungen usw.
bekannt, können Sie die Feinabstimmung für den
Hochzeitstag vornehmen.

• Vereinbaren Sie einen Termin beim Friseur und im
Kosmetikstudio, um Frisur und Make-up auszupro-
bieren. Jetzt können Sie noch in Ruhe Vorstellun-
gen äußern und austesten, was Ihnen am besten
gefällt.

• Sprechen Sie den genauen Ablauf mit Foto-
/Videograf und den Musikern durch, damit diese
ihren Einsatz planen können.

• Falls schon Geschenke eingetroffen sind: Eine Liste
hilft, nicht zu vergessen, von wem Sie welches 
Präsent erhalten haben. Auch am Hochzeitstag
kann diese von einem Verwandten weiter geführt
werden. Dass könnte z.B. der Trauzeuge über  -
nehmen. Das Ganze ist dazu gedacht, dass Sie sich
später für das richtige Geschenk bedanken.

3 Monate vorher

Juweliere:
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Fotostudio FloW-Motion, Hof - www.flow-motion.eu

Kollektion

Le Mariage
www.le-mariage.de
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Hochzeitsplan

• Sprechen Sie mit dem Restaurant den Ablauf des
Hochzeitsessens ab. Bei dieser Gelegenheit informie-
ren Sie das Personal über die genaue Anzahl der
Gäste. Sprechen Sie auch die Tischordnung an, damit
Sie die Platzierung planen können.

• Legen Sie mit Ihrem Friseur- und Kosmetikstudio die 
Termine fest bzw. vereinbaren Sie Hausbesuche.

• Für Gäste ohne Fahrzeug organisieren Sie bei Bedarf
Fahrgemeinschaften für den Weg zum Standesamt
bzw. Kirche und zur anschließenden Feier.

• Falls ein Polterabend, Junggesellenabschied oder ähn-
liches geplant ist, sprechen Sie mit Freunden mögli-
che Hilfe zur Organisation ab und laden Ihre Gäste
formlos dazu ein. 

1 Monat vorher

noch 2 Wochen

Foto: Reinhard Grimm, pixelio.de

• Überprüfen Sie nochmals Fahrtstrecken und 
-zeiten. Erkundigen Sie sich in diesem Zusammen-
hang über bestehende und geplante Baustellen und
Umleitungen auf dem Weg zu Standesamt/Kirche und
der Feier, damit Sie entsprechend mehr Zeit einplanen
können. Informieren Sie Ihre Gäste über solche Ver-
kehrsbehinderungen.

• Holen Sie spätestens jetzt Ihre Trauringe beim 
Juwelier ab. 

• Geben Sie im Restaurant die Tischkarten ab. Auch die
Tischordnung wird nun bestätigt und ggf. aktualisiert.

• Haben Sie schon kleine „give-aways“ für Ihre Gäste?
Besonders bedenken sollten Sie die Trauzeugen, Ihren
Zeremonienmeister und die Blumenkinder.

noch 1 Woche

nur noch1 Tag

• Falls Sie es noch nicht getan haben: Jetzt ist es höchste
Zeit, die Koffer für die Flitterwochen zu packen.

• Legen Sie alle nötigen Dinge für die Trauung wie 
Papiere, Ausweise und Ringe bereit. Denken Sie auch 
an die Personalausweise der Trauzeugen.

• Stellen Sie sich den Inhalt der Brauthandtasche
zusammen. Dazu gehören: Kamm bzw. Haarbürste, Make-
up, Deo, Pflaster und Kopfschmerztabletten.

• Gönnen Sie sich gemeinsam noch ein wenig Ruhe und
Entspannung vor dem morgigen aufregenden Tag und
versuchen Sie, erholsam zu schlafen.

• Überprüfen Sie Ihre Garderobe auf Vollständigkeit und
perfekten Sitz. Noch ist Zeit für letzte kleine Änderungen
bzw. Ergänzungen. Vergessen Sie nicht, Ihre Schuhe ein-
zulaufen, damit Sie den großen Tag ohne schmerzende
Füße genießen können.

• Treffen Sie die letzten Vorbereitungen für Polterabend
oder Junggesellen-/Junggesellinnenabschied. Lassen
Sie sich dabei von Freunden unterstützen und delegieren
ggf. Arbeit und Vorbereitung. Feiern Sie besser nicht am
Tag vor der Hochzeit.

• Falls Sie es wünschen, geben Sie eine Hochzeitsan-zeige
bei Ihrer Regionalzeitung auf.

• Treffen Sie die Reisevorbereitungen für die Flitterwo-
chen. Später im „Hochzeitstrubel” werden Sie vermutlich
wenig Zeit und Muße finden und eventuell wichtige
Dinge vergessen.
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Die größte Trauringauswahl
im Landkreis Hof

über 100.000* Ringe
Goldschmuck

Ankauf von Gold

Reparaturannahme

Silberschmuck • Brillantschmuck

Uhren

Anfertigung • Gutachten

* bei freier Muster-, Goldlegierung-, und Farbauswahl

Juwelier Schwanstein
Ludwigstraße 89 · 95028 Hof

Tel.: 09281 /840 78 20 · Fax: 09281 /840 78 21
E-Mail: schwanstein@live.de

www.juwelier-schwanstein.de

bis zu 20 %
auf alle Trauringe

• Planen Sie genügend Zeit ein, damit Sie ohne Zeitdruck den
Tag erleben können.

• Für die Braut sind die Wege zum Friseur und ins Kosmetik-
studio unerlässlich. Entspannter für Sie ist, wenn der Stylist zu
Ihnen ins Haus kommt.

• Der Bräutigam holt den Brautstrauß beim Floristen ab. Ver-
gessen Sie die Ringe nicht oder vertrauen Sie diese einem
Trauzeugen an.

• Laden Sie Freundinnen oder die Brautjungfern zum Frühstück
ein. Gemeinsam schmeckt es besser und die Gesellschaft wird
Ihnen ein wenig die Nervosität nehmen. Zudem brauchen Sie
eventuell Hilfe  beim Ankleiden.

Der Hochzeitstag

• Etwa 2 Wochen nach der Hochzeit verschicken Sie Ihre Dan-
keskarten. Bis dahin sind bestimmt auch schon Hochzeitsbil-
der zum Versenden fertig.

• Die Hochzeitsgarderobe sollte gereinigt und in  einem
Wäschesack aufbewahrt werden – lüften Sie die Sachen gele-
gentlich.

• Sind noch Rechnungen offen, begleichen Sie diese.

• Namensänderung + Familienstand melden: 
Einwohnermeldeamt – Finanzamt – Arbeitgeber
Krankenkasse – Versicherungsunternehmen
Vermieter – Stadtwerke – Telefongesellschaft – Post 
Kabelbetreiber – Zeitungen
Banken – Kreditkartengesellschaften – GEZ
Kindertagesstätte – Schule – Universität
ggf. Arbeits-, Sozial- u. Jugendamt – Wohngeldstelle

• Personaldokumente ändern:
Reisepass und Personalausweis
Lohnsteuerkarte, eventuell die Steuerklasse anpassen lassen
Führerschein und Fahrzeugpapiere
laufende Verträge

• Versicherungen überprüfen, doppelte Verträge kündigen

• Namensschilder ändern:
Türschild – Briefkasten – Klingel

• Wenn Sie in eine gemeinsame Wohnung umziehen, beantra-
gen Sie bei der Post einen Nachsendeauftrag.

nach der Hochzeit
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Er gilt als der schönste Tag im Leben
– Ihr Hochzeitstag! Und so sollte er
auch sein: Unvergesslich, einzigar-
tig, symbolträchtig – ein Glückstag! 
Wir haben für Sie einen Ort, der das
alles garantiert: Heiraten Sie in
Europas größtem Porzellanmuseum,
im Porzellanikon in Selb!
Es ist der Ort, von dem aus das
weiße Gold den Weltruhm der Marke
Rosenthal in alle Welt verbreitete.
Die Stadt Selb hat ihren Brautpaaren
in diesem Haus, das gleichzeitig ein
europäisches Industriedenkmal ist,
einen ganz besonderen Platz gewid-
met: Sie heiraten in einem Licht
durchfluteten Raum auf einer gro-
ßen Empore, die in das ehemalige,
liebevoll restaurierte Brennhaus
hineinragt. Ihr mächtigster Zeuge ist
ein imposanter historischer Brenn-

ofen: In den lodernden Flammen des
Brandes werden die vorher so
unscheinbaren Bestandteile
untrennbar zu etwas Neuem, Wider-
standsfähigen und Edlem ver-
schmolzen: dem Porzellan. Was
hätte mehr Symbolkraft?
Unser angegliedertes Restaurant
„Altes Brennhaus“ steht Ihnen mit
einem versierten, freundlichen Team,
viel (Hochzeits-) Erfahrung, einer
leckeren Speisenauswahl und einem
geschmackvollen Interieur für die
anschließende Feier zur Verfügung.
Denken Sie dran: Scherben bringen
Glück! – Wir beraten Sie gerne! 

Für die Nutzung, Bestuhlung und
Reinigung des Hochzeitsortes bitten
wir um eine Unkostenpauschale von
75 Euro. 

Anzeige

Werner-Schürer-Platz 1 · 95100 Selb · Tel.: 0 92 87/9 18 00-0 · Fax 0 92 87/9 18 00-30
info@porzellanikon.org · www.porzellanikon.org · www.facebook.com/porzellanikonSelb
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Heiraten?
Wo sonst, wenn nicht im Porzellanmuseum!
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Kostenplaner
Damit Sie nach der Hochzeit nicht mit völlig leeren Taschen dastehen, ist es günstig, sich schon vorher

einen Kostenplan über die einzelnen Ausgaben zu erstellen. Die Tabelle auf dieser Seite soll Ihnen dabei

helfen, den Überblick zu behalten.

Kostenpunkt ungefähre Preisspanne Angebote effektive Kosten

Standesamtgebühren von 60 € bis 110 €

Trauringe (Paar) ab 500 €

Brautkleid ab 400 €

Braut Make-up ab 70 €

Brautfrisur ab 110 €

Kopfschmuck ab 40 €

Schleier ab 50 €

Schuhe ab 80 €

Handschuhe von 25 € bis 40 €

Dessous ca. 100 €

Tasche ab 50 €

Hochzeitsanzug ab 350 €

Hemd & Krawatte ca. 100 €

Schuhe ca. 100 €

Blumenstrauß ab 50 €

Autodekoration ab 80 €

Tischschmuck (je Tisch) ab 18 €

Streublumenkorb um 8 €

Hochzeitsdekorationsservice ab 150 €

Einladungen, Tischkarten (pro Stck.) von 2,50 € bis 4,00 €

Hochzeitstorte (dreistöckig) ab 170 €

Party-Service pro Person ca. 35 €

Restaurant Menü/Getränke pro Person ca. 80 €

Fotograf ab 350 €

Videograf ab  300 €

Alleinunterhalter /DJ pro Stunde ca. 50 €

Kutsche/Fahrzeug ca. 350 €

Limousine (4 Std. mit Chauffeur) um 350 €

Gästeunterbringung

Hochzeitsreise

www.Heiraten-Oberfraken.de

Kostenplan
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   Für Ihre Hochzeitsfeier:

Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit uns; wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sommerhauer Straße 1-5  |  95100 Selb / Ortsteil Silberbach   |  Tel.: 0 92 87-96820  |  www.haus-silberbach.de 4



Kollektion

Le Mariage
www.le-mariage.de

Fotostudio FloW-Motion, Hof - www.flow-motion.eu

22



23

 

Über 1000 Brautkleider - Trauringe - Festmode

Königstraße 61 · 95028 Hof · Tel. 09281-86203 · www.le-mariage.de

Le Mariage

Sagen Sie Ja !
Ihr Le Mariage-Team erwartet Sie

Ja
zur riesigen
Auswahl

Ja
zur kompeteten  
Beratung

Ja
zum super
Service
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Pestalozzistraße 6a · 95326 Kulmbach · Telefon            09221/86185 · brautmoden-kulmbach.de

Topaktuelle Brautmode
zu traumhaften Preisen

BRAUTMODE & ACCESSOIRES
VERLEIH VON REIFRÖCKEN

ABEND- & FESTMODE
MODE FÜR BLUMENKINDER

TAUFBEKLEIDUNG 
SCHUHE · SCHLEIER 

DIADEME · HANDSCHUHE
ÄNDERUNGSSERVICE

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr  14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

und nach Terminvereinbarung

an
ts
an

de
le
p
ha

nt
s.
de
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Ein kurzes Jäckchen, mit kurzen oder langen
Ärmeln, als ergänzendes Accessoire für die
Abdeckung der Schultern. An nicht ganz so
warmen Tagen oder auch für die Trauung in
der Kirche gut geeignet. Sollte immer mit dem
Kleid zusammen ausgewählt werden, um Stil
und Farbe aufeinander abstimmen zu können.

ABC der Brautmode!

C wie Chiffon

B wie Bolero

Ein Kleid wie aus dem Märchen, bezaubert
mit einem opulenten, weit ausladenden Rock-
teil, das sich stark abgrenzt vom  engen Ober-
teil. Sehr auffällig im Erscheinungsbild und
gut geeignet für größere schlanke Bräute. 

Der Focus liegt bei diesem Brautkleid auf dem
Busen und dem Dekolleté. Dieser Teil ist durch eine
Naht, Zierbänder oder einen Gürtel unmittelbar
unter der Brust gerafft und damit vom Rockteil
getrennt. Dieser fließt in langen Bahnen bis zu den
Füßen. Eine sehr elegante Form, die ein kleines
Bäuchlein kaschiert und die Figur optisch streckt.

Große oder kleine, flauschig zarte
Federn kommen zum Einsatz,
wenn Kopfschmuck durch eine
auffällige Optik überzeugen soll.
Auch als Gestaltungselement auf
einer Stola oder Schleppe werden
Federn zum fluffigen Eyecatcher.

D wie Duchesse

E wie Empire

Leichtes, durchsichtiges Gewebe aus Natur-
oder Kunstseide-Kreppgarnen. Gekennzeichnet
von dem sandigen Griff, der durch die feine,
unregelmäßige Oberfläche entsteht.  

F wie Federn

Eine sehr beliebte Schnittform, die sich
durch ein eng anliegendes Oberteil auszeich-
net und in harmonischer Linienführung nach
unten breiter wird, eben wie ein A. Diese Sil-
houette verdeckt ideal eventuelle Pölster-
chen an Hüfte, Po und Oberschenkeln.

Brautmoden ABC

Fotos: oben Lohrengel, mitte Ian Stuart, Hut: Weise

Für Gäste einer Hochzeit ist Festkleidung,
zumindest aber elegante Kleidung angesagt. Die
Farbe weiß sollte nur sparsam eingesetzt wer-
den, um einer Verwechslung mit der Braut vor-
zubeugen.

G wie Gästekleider

Eine kostbares Collier trägt eine Frau nicht alle Tage. Wann,
wenn nicht der Hochzeitstag ist dafür der perfekte Anlass.
Am schönsten kommt es zur Geltung bei einem ärmellosen
Brautkleid oder einem tief ausgeschnittenen Dekolleté. 
Juwelen am Ohr wirken besonders edel, wenn das Haar zu
einer Hochsteckfrisur gestylt wird.

J wie Juwelen

H wie Hüte

I wie �“In Farbe“
Ein Brautkleid muss nicht weiß sein. Helle
Mocca-Töne oder die Pastellfarben bleu, rosé und
lindgrün lassen Spielraum für ein ganz individuel-
les und trotzdem festliches Erscheinungsbild.
Abschließend verpassen farblich darauf abge-
stimmte Accessoires wie Hut, Bolerojäckchen,
Schuhe und Tasche den glamourösen Brauttouch. 

Einen Hut zu tragen, zeugt von
Selbstbewusstsein und dem Wunsch, an diesem Tag
einen wirklich großen Auftritt zu haben. Es gibt kleine,
filigrane Kreationen, die fast noch wie Haarschmuck wir-
ken bis hin zu wagenradgroßen, alles dominierenden
Modellen. Bei einem großen Hut fällt das Brautkleid
dezenter aus, damit er seine Wirkung voll entfalten kann.

A wie A-Linie
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Ganz individuell lässt sich filigraner Kopfschmuck auf die Brau-
trobe abstimmen. Kleine Curlies, hauchzarte Haar-
reifen oder aufwendige Blütengestecke aus Tüll, Federn und
Perlen verpassen der Brautfrisur den entscheidenden fest-
lichen Schliff,  wenn z. B. auf einen Schleier verzichtet wird.
Eine glatte, eher strenge Frisur verträgt mehr Pomp beim Haar-
schmuck als eine wallende Mähne.

K wie Kopfschmuck

Viele Bräute wollen sich nicht trennen
vom schönsten ihrer Kleider, hält es doch
Erinnerungen wach, an diesen ganz
besonderen Tag in ihrem Leben. Ob es
nun zu Hause in einem Kleidersack sorg-
fältig aufbewahrt wird oder doch wieder
verkauft werden soll, eine professionelle
Reinigung ist unumgänglich. Puder,
Make-up und Schweißflecken machen
dem edlen Stoff zu schaffen, deshalb
nicht zu lange mit der Reinigung warten.

R wie Reinigung

Eine Ausschnitt-Variante, die ge -
kennzeichnet ist, durch Träger, die
im Nacken zusammenlaufen bzw.
verschlossen werden. Optisch
wirkt diese Variante streckend
und hat seine beste Wirkung in
der straffenden Eigenschaft bei
großer Oberweite.

N wie 
Neckholder

L wie Lingerie

Hochwertige Unterwäsche, die nicht
zwickt und einengt, ist die Voraus-
setzung, damit sich eine Frau am 
Hochzeitstag im Brautkleid wirklich
wohlfühlt. Seamless nennt sich die 
Technologie mit der Slip und BH fast
unsichtbar werden und keine Nähte unter
der Brautrobe durchdrücken. Es gibt auch
Wäsche, die mit straffenden Eigenschaf-
ten den Körper in Bestform bringt.  

M wie Meerjungfrau
Die Linienführung dieses Schnittes ist sehr körper-
betont. Oberteil und Rock liegen eng an, erst in
Höhe der Knie wird der Rockteil weiter. Ein Kleid für
Bräute mit wohlgeformter Figur, die selbstbewußt
ihre Kurven präsentieren möchten.

O wie Organza

P wie 
Petticoat

Der Petticoatstil greift die 50er Jahre auf und
zeichnet sich durch einen bauschigen ausla-
denden Rockteil aus. Möglich wird diese
Form durch den Unterrock, der aus einem
Sattel und den darunter angesetzten drei bis
vier Stufen besteht, die aus versteiften Per-
lon- und Nylonstoffen beschaffen sind.

Fotos: li. Sincerity, mi. Weise, 

Sehr transparentes und schillerndes Gewebe, das aus
Seide oder Chemiefasern hergestellt wird. Es kommt
vorzugsweise zum Einsatz um z. B. Schleier, Kopf-
schmuck, Stoffblüten und weitere Accessoires zu
kreieren.

Brautmoden ABC
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Große Auswahl an schlichten und exklusiven,
neuen und getragenen  Brautausstattungen

Ballkleider, Tanzstundenkleider, Abendmode,
Konfirmations- und Kommunionskleidung, Taufkleidverleih, Kindermode, 

Nachtwäsche, Damen- und Herrendessous

Meisterbebtrieb,
Eigenes Modeatelier für

Anfertigungen und Änderungen

95126 Schwarzenbach/Saale  ·  Ludwigstraße 19  ·  Telefon: 0 92 84 /12 62  ·  Telefax: 0 92 84/80 12 98 · www.mode-am-schloss.de
Montag bis Freitag 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –18.00 Uhr  ·  Samstag 9.00 –12.00 Uhr  ·  Mittwoch geschlossen

Braut- Mode- und 
Wäscheparadies am Schloss

Traut Euch

Sehr hoher Stöckelschuh mit Pfennigab-
satz. Macht die Beine schon mal um bis zu
12 cm länger und das Brautkleid gleich um
einiges eleganter. Allerdings schreitet nur
diejenige würdevoll zur Trauung, die auch
gewohnt ist, damit zu laufen. Also üben,
üben, üben! 

S wie Stiletto

T wie Tiara

Als Tiara wird ein kleines Krönchen
bezeichnet, das mit Edelsteinen oder
Glasschmuck, bzw. Perlen oder filigraner
Schmiedekunst Eindruck macht. 
Schlicht und zurückhaltend oder üppig
und verspielt – je nach Typ und Frisur ist
dieses Accessoire die „Krönung“ für die
Brautfrisur.

Wenn die Partyphase beginnt, kann die Hoch-
zeitsrobe gegen ein edles weißes Cocktailkleid
und bequemere Schuhe eingetauscht werden. 

U wie Umkleiden

V wie Vintage
Zur Zeit sehr beliebt sind

alte Dinge, die den Charme
vergangener Zeiten auf elegan-

te Weise widerspiegeln. Bei der
Hochzeitsfeier kann das sowohl
den Stil des Festes betreffen, wie
auch die dekorative Ausgestal-

tung der Lokalität. Beispiel
hierfür sind besondere Lam-

pen, Kerzenleuchter, Glä-

ser und Deko-Elemente,
die entweder wirklich aus
den 20er oder 30er Jahren
stammen oder einer Epoche
nachempfunden wurden. 
Selbst die Brautmode greift der-
zeit verstärkt diesen Trend in
ihren aktuellen Kollektionen
auf.

Foto: oben Elsa coloured shoes, unten EDDY K
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Kommen, sehen und staunen Sie! Über 1000 Brautkleider 
und 1000 Abendkleider erwarten Sie in Lichtenfels.

Der seidigweiße Perlmuttglanz
einer Perlenkette passt wunderbar
zur Hochzeitsmode, vereint die-
ses Schmuckstück doch Eleganz
mit Schlichtheit und natürlicher
Schönheit. 
Echte Perlen, die heutzutage zur
Schmuckherstellung verwendet
werden, sind gezüchtete Exem-
plare. Der Prozess der Perlenbil-
dung ist langwierig, deshalb
haben diese Unikate ihren Preis. 
Dennoch ist eine Perlenkette eine
lohnende Anschaffung, sie lässt
sich zu späteren festlichen Anläs-
sen genau so gut tragen wie im
Alltag.

X wie XXL

Z wie Zuchtperlen

Foto: Rubensengel

Für Bräute, die von der Statur her deutlich höhere Konfektionsgrö-
ßen  benötigen, gibt es tolle Kleider von ausgewählten Herstellern.
Diese haben darauf spezialisiert und wissen, wie die figürlichen
Gegebenheiten mit raffiniertem Schnitt und angenehmen Materia-
lien in die optimale Form gebracht werden. 

Welche Jahreszeit auch immer sich ein Brautpaar aus-
sucht, es gibt leider keine Schön-Wetter-Garantie. Ein
Jäckchen zum Brautkleid oder ein leichter Stoffmantel in
dezenter Farbe helfen auch über einen kühlen Hochzeits-
tag hinweg.
Wenn es ganz dicke kommt, helfen nur noch Regenschirme
(für das Brautpaar nur einfarbig schwarz, weiß oder farb-
lich passend zur Robe) und/oder hauchdünne durchsichtige
Foliecapes, um die schönen Hochzeitssachen zu schützen.

W wie Wetter

Brautmoden ABC
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Standesämter rund um Hof

Standesamt Bad Steben
Hauptstraße 2 · 95138 Bad Steben
Telefon 0 92 88/74 37
Telefax 0 92 88/74 43
standesamt@badsteben.de

Öffnungszeiten:
Mo 7.30–12.00 13.00–19.00 Uhr 
Di 7.30–12.00 Uhr
Mi 7.30–12.00 Uhr
Do 7.30–12.00 13.00–16.30 Uhr
Fr 7.30–12.00 Uhr

Termine für Eheschließungen sind nach 
Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich.

Standesamt Helmbrechts
Luitpoldstr. 21 · 95233 Helmbrechts
Telefon 0 92 52/7 01 30 und

0 92 52/7 01 31
info@stadt-helmbrechts.de
www.stadt-helmbrechts.de
Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr 
Fr 8.00–12.00 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung
an jedem Tag und auch am Sonnabend von
10–11 Uhr möglich.

Standesamt Naila
Marktplatz 12 · 95119 Naila
Telefon 0 92 82/68 50 und 0 92 82/68 36 
mail@naila.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung
Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags möglich.

Standesamt Kronach
Marktplatz 5, 96317 Kronach
Telefon 0 92 61/9 72 23 u. 0 92 61/9 72 39
Telefax 0 92 61/9 72 49
harald.suffa-blinzler@stadt-kronach.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
an jedem Tag während der Dienstzeiten und
am Samstag vormittag möglich.

Standesamt Lichtenfels
Marktplatz 1, 96215 Lichtenfels
Telefon 0 95 71/79 51 12 und

0 95 71/79 51 11
stephanie.scherer@lichtenfels-city.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch Samstagvormittag möglich.

Standesamt Münchberg
Ludwigstraße 15 · 95213 Münchberg
Telefon 0 92 51/8 74-15
Telefax 0 92 51/8 74-615
standesamt@muenchberg.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch am Sonnabend vor mittags möglich.
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Standesamt Rehau
Martin-Luther-Straße 1
95111 Rehau
Telefon 0 92 83/20 44
standesamt@stadt-rehau.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–18.00 Uhr
Mi 8.00–13.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr 

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags möglich. 

Standesamt Schwarzenbach a. W.
Frankenwaldstraße 16
95131 Schwarzenbach am Wald
Telefon 0 92 89/5041
standesamt@schwarzenbach-wald.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–17.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–18.00 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags möglich.

Foto: www.der-Hochzeits-Fotograf.de 

Standesamt Oberkotzau
Am Rathaus 2 · 95145 Oberkotzau
Telefon 0 92 86/9 41 22
Telefax 0 92 86/9 41 13
kaetzel.rainer@oberkotzau.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–13.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–13.00 Uhr
Mi 8.00–13.00 Uhr
Do 8.00–13.00 15.00–18.00 Uhr
Fr 8.00–13.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
an jedem Tag und auch am Sonnabend
möglich.

Standesamt Schwarzenbach 
an der Saale
Ludwigstraße 4
95126 Schwarzenbach a. d. Saale
Telefon 0 92 84/9 33 25
Stadt.haas@schwarzenbach-saale.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.30 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Mi 8.00–12.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–16.30 Uhr
Fr 8.00–12.15 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
Sonnabend möglich.

Standesamt Selb
Ludwigstraße 6 · 95100 Selb
Telefon 0 92 87/88 31 52 und 

0 92 87/88 31 53
standesamt@selb.de 

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 14.00–17.45 Uhr 
Fr 8.00–12.30 Uhr

Eheschließungen sind innerhalb der Öff-
nungszeiten und nach Vereinbarung Sonn-
abend möglich.

Standesamt Wirsberg
Sessenreuther 2, 95339 Wirsberg
Telefon 0 92 27/93 20 
Telefax 0 92 27/9 32 90 
poststelle@markt-wirsberg.de

Öffnungszeiten:
Mo 7.00–12.00 13.00–16.30 Uhr
Di 7.00–12.00 13.00–17.00 Uhr
Mi 7.00–12.00
Do 7.00–12.00 13.00–16.30 Uhr
Fr 7.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung an
jedem Tag, auch an Wochenenden und Fei-
ertagen bis in die Abendstunden möglich.



36

HEIRATEN IN HOF

Trauungen in Hof
im Rathaus und im „Theresienstein“
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Standesamt Hof

Sitz: Karolinenstraße 40, 2. Stock,
im Bürgerzentrum

Telefon: 0 92 81/815 0
Telefax: 0 92 81/815 14 55

E-Mail: buergeramt@stadt-hof.de

Eheschließung Telefon: 0 92 81/815 14 80

Im Standesamt erhalten Sie alle Auskünfte über die
Voraussetzungen und die erforderlichen Unterlagen
für eine Eheschließung. Trautermine werden bei der
Anmeldung der Eheschließung vereinbart und zwar
für Dienstag, Freitag und Samstag jeweils am 
Vormittag.

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag 7.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 bis 18.00 Uhr

Die Stadt Hof stellt Ihnen für Ihre Eheschließung
einen außergewöhnlichen Rahmen zur Verfügung,
der diesen wichtigen Tag zu einem unvergesslichen
Erlebnis werden lässt. An allen Samstagen von Mitte
April bis Mitte Oktober lädt die Stadt Hof Sie und Ihre
Gäste zur standesamtlichen Trauung ins festliche 
Theresiensteingebäude.
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Ring frei
Trauringe stehen geradezu symbolhaft für Liebe,

Treue, Beständigkeit und Verlässlichkeit. 

Wenn sich geniales Design mit der Kunstfertigkeit

von erfahrenen Goldschmieden und hochwer-

tigsten Edelmetallen bündelt, entstehen wunder-

bare Kostbarkeiten für die Ewigkeit, die genau

diese tiefen Werte sichtbar werden lassen. Ein

Blick auf die aktuellen Kreationen der Trauring-

Hersteller verführt schon einmal zum Träumen

und Schwelgen.  

für die Liebe

Trauringe

großes Foto oben: Platingilde / www.Fred.com

Domino

Furrer Jacot

Meisterschmuck

Breuning

Gerstner

Collection Ruesch
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Telefon: 0 92 94/97 57 30

Telefon: 0 92 94/97 57 30

Spätestens 6 Monate vor dem Hochzeitstermin ist
es an der Zeit, sich darüber Gedanken zu machen,
wie die Trauringe aussehen sollen. An erster Stelle
stehen die Farbe, das Material und die Verarbei-
tung. Gravuren sind ein beliebtes Stilmittel um die
Ringe unverwechselbar zu machen. 
Erste Anregungen zum Design finden Sie in Hoch-
zeitsmagazinen, im Internet und beim Juwelier in
Ihrer Stadt.

Der schönste Ring nützt Ihnen nichts, wenn er sich
nicht gut tragen lässt. Deshalb ist es auch so wich-
tig, eine sorgfältige Beratung beim Juwelier in
Anspruch zu nehmen. Nur durch das direkte Anfas-
sen, am Finger tragen, das Gewicht und das Metall
fühlen, können Sie herausfinden, ob der Ring zu
Ihnen passt. Die Anpassung findet später statt,
wenn Sie sich für ein Modell entschieden haben. 

Erste Überlegungen

Mitunter sind einem schon tolle Auslagen ins Auge
gefallen, bei denen der eine oder andere Ring für
Bewunderung gesorgt hat. 
Oder der Laden selbst hat beeindruckt, dann sollten
Sie nicht zögern. Es ist auf jeden Fall von Vorteil,
wenn Sie schon ein paar Vorstellungen mitbringen
und auch hinsichtlich der Kosten Klarheit herrscht.
Wenn Ihnen in einem Magazin ein schönes Paar
Trauringe gefällt, bringen Sie das Bild mit. Vielleicht
finden Sie nicht unbedingt dieses Paar, aber ein
ähnliches. 
Mit modernen Konfigurations-Programmen bieten
einige Hersteller die Möglichkeit, sich am Computer
aus einem großem Material-, Farben- und Design-
spektrum den Wunsch-Ring zusammenzustellen.
Wenn der Juwelier den entsprechenden Hersteller
als Lieferanten hat, kann er die Ringe bestellen,
wenn er sie nicht vorrätig hat. 
Ein breites Angebot an Trauringen sollte durch
einen kundenfreundlichen Service ergänzt werden,
der Anpassungen und kleinere Wartungsmaßnah-
men beinhaltet.

Einen Juwelier finden 

Die Trauring-Auswahl

Probieren geht über studieren
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Herzensangelegenheiten

Handgeschmiedete

Trauringe

Liebevoll gestaltete
Einzelstücke

Ein Ring für den 
„Schönsten Tag“ im

Leben kann gar nicht
persönlich genug sein.

Goldschmiedeatelier am Rathaus
Christine Frischmuth

Klosterstr. 8 •  95028 Hof •  Tel.: 0 92 81-15 505

www.goldschmiede-hof.de

AZ Hochzeit-Fendler  21.05.2009  11:54 Uhr  Seite 1

 

 

In jedem Fall sind wir für Sie der  
kompetente Ansprechpartner.

Telefon: 09281- 61134

Gold, Platin, Titan und Silber sind die Edelmetalle, die üblicherweise zur Herstellung

von Trauringen verwendet werden. Aber auch ungewöhnliche Materialien wie Stahl,

Keramik und Holz werden von einigen Designern mit den Edelmetallen kombiniert.

Gold allein ist viel zu weich, um daraus Schmuck herzu-
stellen, deshalb werden härtere Metalle zugegeben. So entste-
hen durch die Beimischung unterschiedlicher Anteile von Sil-
ber, Kupfer und hellem Palladium verschiedene Goldtöne: vom
kühlen Weißgold über das klassische Gelbgold bis hin zu
 warmen Rosétönen oder feurigem Rotgold. Ein winziger Stem-
pel in der Ringschiene, die sogenannte Punzierung, verrät wie
hoch der Goldanteil ist.  Dabei hat ein Ring mit einem hohen
„sichtbaren“ Anteil an reinem Gold, wie z. B. 18 Karat Ringe
(750er), einen viel volleren und wärmeren Goldton. Außerdem
ist er auch wesentlich hautfreundlicher und damit angeneh-
mer zu tragen als Ringe aus Legierungen mit geringerem
Goldanteil.

Titan – Hart, leicht und absolut allergieneutral beein-
druckt es mit der kühlen Ausstrahlung, die durch die helle und
seidenglatte Oberfläche hervorgerufen wird. Ideal für Indivi-
dualisten, die modernen Schmuck mögen. Aus Titan entsteht
auch Elfenmetall. Zu Kohlenstoff eingeschmolzene Essenzen
(z.B. Haarlocke) werden zugegeben und mit dem Titan so wei-
terverarbeitet, dass eine außergewöhnliche Oberfläche entsteht
(www.elfenmetall.com).

Platin hat einen Reinheitsgrad von 95 % und wird kaum
legiert. Deshalb sind Trauringe aus diesem Edelmetall wider-
standsfähiger. Es wird nicht stumpf, läuft nicht an und behält
seinen reinen weißen Schimmer auch nach intensiver Bean-
spruchung für alle Zeit. Dank seiner Reinheit ist es ideal für
Menschen mit empfind-licher Haut. Paare, die eine beständige
weiße Edel metallfarbe bevorzugen und von der wertigen
Schwere dieses Metalls  be geistert sind, treffen mit Platin die
richtige Wahl. Es eignet sich perfekt für das sichere Halten
eines Brillanten.  

Stahl – Genau wie Titan ist Stahl hart und anti  aller-
gisch, er ist aber kein Edelmetall. Seine außergewöhnlichen
Ma-terial eigenschaften und Kombinationsfähigkeit mit Gold
bzw. Rotgold eröffnen ganz neue Möglichkeiten für das Design
und die Gestaltung.  Als Edelstahl bezeichnet man legierte
oder unlegierte Stähle mit besonders hohem Reinheitsgrad:
Dadurch ist ein Ring aus Edelstahl sehr haltbar – denn er ist
rostfrei und korrosionsbeständig aber nur bedingt für Weiten-
änderungen geeignet.

Woraus sind Trauringe?

Trauringe
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Ring frei für die Liebe – Besonderheiten

Mokume Gane

Mit Mokume Gane hat sich in den letzten
knapp zehn Jahren ein noch junger Zweig
auf dem Gebiet der Trauringherstellung
etabliert, der seinen Ursprung in Japan hat.
Daher auch der exotisch anmutende Name.
Will man wissen, was sich dahinter ver-
birgt, verrät die Übersetzung, dass es sich
um eine „Holzmaserung in Metall“ handelt.

Der Weg nach Europa 

Im Mittelalter war diese aufwendige
Schmiedetechnik ausschließlich in Japan
verbreitet. Traditionell wurden damit Sa-
murai-Schwerter hergestellt.
Erst in den 1960er Jahren griffen nord-

amerikanische Schmuckgestalter diese be-
sondere Art der Metallverarbeitung auf, um
sie für neue Kreationen weiter zu ent-
wickeln. Dahinter stand der Gedanke, eine
Abkehr von der Massenproduktion zu be-
wirken und den Blick wieder auf individuel-
le Schmuckgestaltung zu lenken. Seit 2004
haben auch Goldschmiede in Deutschland
den Trend für sich entdeckt und bieten
Trauringe in dieser besonderen Form an.

Wie kleine Wunder

Zu Beginn wird aus Blechen mit ähnlichen
Schmelzeigenschaften ein Block geschmie-
det. Der optische Reiz entwickelt sich 

während des Produktionsprozesses. Die
unterschiedlich farbigen Metalle prägen
entscheidend das spätere Erscheinungs-
bild. In mehreren Schritten wird mit
Schmiede-, Gravier- und Ätztechnik auf
den Metallblock eingewirkt, so dass sich
einzigartige Muster bilden. 

Auf diese Weise entstehen Schritt für
Schritt Trauringe in absolut unverwechsel-
barer Optik, die das wachsende Bedürfnis
der Menschen nach Individualität stillen. 
Für Liebhaber außergewöhnlichen Ring-
designs erfüllt sich mit Mokume Gane der
Wunsch nach Exklusivität auch deshalb,
weil nur wenige Experten diese arbeits-
intensive Schmuck-Herstellung betreiben.

Trauringe

– garantiert einzigartig 

Ringe: www.edelmetallschmied.de
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Trauringe selber schmieden

Gravuren können Schmuckdesig-
ner mit Hilfe modernster Technik heute
auch bei ausgefallenen Ideen in hand-
werkliche Meister leistungen umsetzen.
So bieten neue Lasergravuren den
Abdruck von persönlichen Schriftzügen,
miniaturisierten Gedichten und sogar
Fingerabdrücken oder Grafiken an.

Relief-Gravuren sind eine
weitere Neuentwicklung. Sie befindet
sich nicht innen oder außen auf dem
Ring, sondern auf der Seitenwand. Die
Schrift ist erhaben und kann ertastet
werden. 
Die Ringwand ist deshalb stärker als bei
den sonstigen Modellen. 

Wenn Brautpaare selbst schöpferisch wer-
den wollen, können sie mit Hilfe eines
Schmuckdesigners ihre eigenen Trauringe
schmieden. 
Im ausführlichen Gespräch werden Beson-
derheiten herausgearbeitet, die gerade 
dieses Paar ausmachen und sich optisch in

den Trauringen niederschlagen können.
Braut und Bräutigam steuern also Informa-
tionen bei, wie z.B. die Geschichte des 
Kennenlernens oder Ereignisse und Eigen-
arten. Daraus entsteht eine individuelle
Entwurfszeichnung, die Begleitung der
Modellanfertigung bis hin zur endgültigen

Fertigstellung. Was Formfindung und Aus-
führung angeht, ist der Fachmann stets
beratend zur Stelle und führt helfend die
Hand. Voraussetzungen sind ein gewisses
Maß an Kreativität und Einfühlungsver-
mögen sowie handwerkliches Geschick der
„Schmuckdesigner auf Zeit“.

Veredelungen mit Individualitätsanspruch 

individuell eingearbeiteter Fingerabdruck
www.meisterschmuck.ch



erhältlich bei
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Der Bräutigam-Look
Es soll sie ja noch geben – Männer, die sich gern in Schale werfen. 

Damit ist nicht das neueste Hilfiger-Polo-Shirt und die hippe 

G-Star-Raw-Jeans gemeint, sondern der edle Zwirn in zeitgemä-

ßem coolen Schick. Überzeugte Vertreter lässiger Freizeitmode tun

sich gelegentlich schwer mit feinem Tuch in akkurater Schnittform.

Es gibt allerdings Ereignisse, da verwandeln sich selbst hart-

gesottene Anzugverweigerer in „Männer von Welt“. 

Manche Männer habens einfacher. Sie tra-
gen ohnehin einen Anzug im Beruf und
sind deshalb gewohnt, sich souverän darin
zu bewegen. Sie kennen ihre Maße und
wissen, was ihnen steht – also ist der
Anzugkauf zur Hochzeit das reinste 
Kinderspiel? Vielleicht doch nicht, denn
zwischen einem festlichen Hochzeits-
anzug und einem Business-Anzug gibt es
Unterschiede.
Also doch alles auf Anfang und am 
besten in einem Herrenausstatter oder
einem Brautmodengeschäft nachgefragt.
Viele Fachhändler haben neben Brautklei-
dern auch Anzüge im Sortiment.
Namen wie Wilvorst, Masterhand oder

Digel stehen für große Erfahrung auf dem
Gebiet der Bräutigammode und für einen
Qualitätsanspruch, der hohen Anforderun-
gen gerecht wird. 

Welcher Anzug soll es sein?

Dafür sind mehrere Faktoren entschei-
dend: Zunächst, wie festlich und groß ist
die Hochzeitsfeier? Je opulenter das Fest,
desto aufwendiger die Kleidung. 
Was steht dem Bräutigam? Grundsatz
Nr. 1 lautet: die Proportionen müssen
stimmen. Die Körpergröße, die Statur
und Besonderheiten wie schmale oder

breite Schultern, kurze Beine, Bauch-
ansatz usw. spielen eine Rolle bei 
der Auswahl. Der Vorteil eines gut 
geschnittenen Anzugs liegt auf der
Hand: er kaschiert unliebsame Bereiche
und macht einen Mann zur eleganten
Erscheinung. 
Will der Bräutigam den Anzug auch 
später noch einmal tragen? Dann ist 
ein Hochzeitsanzug gegenüber einem 
Smoking oder Frack vorteilhafter, denn
er kann bei fast jedem festlichen Anlass
zum Einsatz kommen.
All diese Kriterien sind ausschlaggebend
und lassen sich am besten beim Fach-
händler im direkten Gespräch klären.

Bräutigammode



Bitte einmal Maß nehmen!

bedeckt den Po und 
lässt sich locker über 
der Brust schließen.

Die Länge der 

ist korrekt, wenn sie bis
zum ersten Knochen 

des Daumens knapp unter-
halb des Handgelenks

reichen.

darf der Hemdkragen 
unter dem Jacketkragen
hervorschauen. 

Der Stoff des Jackets soll
glatt und faltenlos fallen,

dann sitzt es.

Die richtige Bundweite hat
eine Hose, wenn sie ohne
Gürtel nicht rutscht.

Die 

stimmt, wenn der Saum bis
zur Hälfte der Fersenkappe
des Schuhs geht und vorn
auf dem Schuh mit einem
leichten Knick aufliegt.

1 bis 2 cm

Hosenbeinlänge

Das Jacket

Ärmel Die Hose

Foto: www.wilvorst.de

Bräutigammode
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Text: www.masterhand.de

Anlass: Festliche Abendveranstaltungen ab 18 Uhr wie Bälle, Opern, Theater, Konzerte
oder auch Hochzeiten.
Einladungshinweis: „Black Tie“ o. „Cravate Noire“

Stil: Ein- oder zweireihig. Mit Schalkragen sollte eine Weste oder ein Kummer-
bund, ein weißes Hemd und eine Schleife getragen werden. Alternativ kann
auch eine Weste aus Seidensatin dazu kombiniert werden.

Farbe: Dunkel bis schwarz. Die Hose ist farblich auf den Smoking abgestimmt und
mit einem glänzenden Galonstreifen entlang der Naht versehen.

Anlass: Hochzeiten, festliche Anlässe jeglicher Art
Stil: Die modische Alternative zum Smoking. Weste und Accessoires sind farblich

auf das Brautkleid abgestimmt. „Mehr Mut zur Kombinationsvielfalt.“
Farbe: von hellen frischen Farb-Colorits bis hin zu dunklen Farbtönen

Anlass: Hochoffiziell ab 19 Uhr, z.B. bei Galadinners oder Staatsempfängen sowie
Theaterpremieren und Hochzeiten. Hinweis auf der Einladung: „White Tie“

Stil: Zweireihig, wird aber nicht zugeknöpft. Steigendes, seidenbesetztes Revers.
Vorne abgeschnittene Rockschöße, hinten im Schwalbenschwanz auslaufend.
Korrekt dazu: tief ausgeschnittene Weste und Schleife aus weißem Piqué,
Frackhemd mit steifer Piquébrust, Stehkragen und eine Frackhose mit doppel-
tem Seidengalon, ohne Umschlag

Farbe: Schwarz

Anlass: Hochzeiten, Standesamt, Empfänge, Pferderennbahn
Stil: Der „Frack des Tages“, sozusagen. Immer einreihig, mit steigendem Revers. Die

Schöße sind, anders als beim Frack, vom Schließknopf an bogenförmig nach
hinten geschnitten. Zu kombinieren mit grauer Weste und gestreifter Hose
ohne Umschlag, weißem Kragenhemd, silbergrauer Krawatte oder Plastron
und Einstecktuch

Farbe: Schwarz oder Anthrazit

Festliche Anzug-Arten
Smoking

Frack

Cut

Hochzeitsanzug
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Dieses Fest gehört zweifellos zu den Ereignissen im Leben, mit denen sich ganz

besondere Emotionen verbinden. Wie schön, wenn sich das auch auf den Hochzeits-

fotos widerspiegelt und beim Betrachter eine freudige Erinnerung oder einfach auch

Neugier auslöst. Am besten sind die Aufnahmen, die nicht nur die bekannten 

offiziellen Motive präsentieren, sondern ganz persönliche Momente festhalten. 

PoesieBilder voller

Hochzeitsfotografie

Hochzeitsfotografie mit dem gewissen Etwas

Angesichts der unendlich vielen Möglich-
keiten, die Technik heute bietet, ist es
nicht einfach sich zu entscheiden.  
So taucht zum Beispiel die Frage auf: 
„Wer soll unsere Hochzeitsbilder machen?“
Da steht das Angebot des besten Freundes
mit seiner neuen Digitalkamera gegen die
Überlegung, einen „echten“ Fotografen zu
engagieren. 
Hier kann es eigentlich nur eine Antwort
geben. Lassen Sie Ihren Freund lieber mit-
feiern und einen Profi die Arbeit machen.
Denn genau das ist es: Ein Job, den ein
Spezialist einfach besser machen kann,

weil er in das Feiern nicht eingebunden ist,
sondern den klaren Blick von außen auf
das Geschehen hat. 
Hilfreich bei der Suche ist es, sich schon
einmal vorher zu überlegen, welche Art
von Bildern man haben möchte. Porträt-
und Gruppen-Motive vor dem Rathaus
oder der Kirche sind das klassische Foto-
Programm. 
Eine zusätzliche Fotosession vor schöner
Kulisse, sei es in einem Schloss oder Park
mit typischen Posen, wie das über die 
„Türschwelle-Tragen“, sind ebenfalls sehr
beliebt. Lassen Sie sich inspirieren, in dem

Sie sich kom   plette Hochzeitsdokumen-
tationen vom Foto-Fachmann zeigen las-
sen. Dabei erkennen Sie am Stil des Foto-
grafen, ob dieser Ihrem Geschmack ent-
spricht.
Fachkompetenz alleine garantiert noch
keine schönen Bilder. Sie sollten sich
wohlfühlen, wenn der Fotograf auf den
Auslöster drückt. Kurzum, die Chemie
muss stimmen, denn man sieht den 
Bildern an, ob Sie ungezwungen und echt
agieren. Ein persönliches Gespräch mit
dem Fotografen verschafft Ihnen Gewiss-
heit, ob Sie auf einer Wellenlänge liegen.

Warten Sie mit der Wahl des Foto-
grafen nicht zu lange, denn gute Hoch-
zeitsfotografen sind oft schon ein dreivier-
tel Jahr im Voraus ausgebucht, zumindest
an den Wochenenden in der schönen Jah-
reszeit. Sobald Sie Ihren Hochzeitstermin
festgelegt haben, können Sie schon be-
ginnen u. a. hier im Magazin und im Inter-
net auf die Suche zu gehen.

Wann buchen wir?

Ein Fotograf ist dann für die Hochzeit
erste Wahl, wenn er den besonderen 
Zauber dieses Tages einfangen kann. 
Die Eindrücke, die Braut und Bräutigam
erleben, sind es wert, erzählt zu werden –
mit der Sprache der Bilder. Das Glück 
des Paares soll im besten Falle greifbar
werden, dann sind es wirklich gute Hoch-
zeitsbilder.
Auf Wunsch fertigt er nicht nur die
bekannten Motive, sondern hat den Blick
für diese ganz speziellen Situationen, die
so ein Fest ausmachen. Das können Dinge
sein, die nicht geplant sind, aber gerade

dadurch authentisch wirken. Ein plötz-
licher Regenguss verursacht vielleicht
einen kleinen Sprint zur Hochzeitslimou-
sine oder der Brautvater entwickelt un-
geahnte Entertainerqualitäten bei seiner
Ansprache an die Gäste.
Ein versierter Hochzeitsfotograf erkennt
das Potential dieser Augenblicke und steht
an der richtigen Stelle, wenn es darauf
ankommt auf den Auslöser zu drücken.
Seine Erfahrung und die professionelle
Technik meistern auch ungünstige Licht-
verhältnisse oder Standorte mit den ent-
sprechenden Objektiven und Filtern.

Welcher Fotograf ist für uns der Beste?
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Die Angebote sind je nach Anbieter recht
unterschiedlich. 
Für Sie ist sicherlich nicht nur entschei-
dend, wie der Preis für das Fotografieren
selbst ausfällt, sondern auch, wie die 
Vervielfältigungsmodalitäten aussehen.

Manche Fotografen bieten ihre Dienstleis-
tung am Hochzeitstag recht günstig an
und legen eine bestimmte Anzahl an ent-
wickelten Fotos fest, die in diesem Paket
enthalten sind. Andere Studios stellen alle
Fotos in digitaler Form auf CD oder DVD

zur Verfügung und lassen das Brautpaar
selbst entscheiden, wo es wie viele Abzüge
entwickeln lässt. 
Vergleichen Sie, welche Form Ihnen am
besten entgegenkommt und entscheiden
dann.

Was bekommen wir? 
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die schönsten Motive finden ...

während der Trauung

mit Eltern der Braut/
des Bräutigams

Auszug aus Standesamt
und/oder Kirche

Hochzeitstorte anschneiden 

mit Trauzeugen, Brautjungfern,
Blumenkindern

Bildideen

Hochzeitsfotografie

Foto: www.schwarzenbach-fotografie.de

Foto: www.der-Hochzeits-Fotograf.de 

Foto: www.hochzeits-photographie.de
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Das Hochzeitsfest feiert man meistens nur einmal im Leben.
Deshalb werden auch besonders hohe Ansprüche an die Fotos
des Tages gestellt. 
Das dafür etwas mehr bezahlt wird, liegt auf der Hand –
qualitativ hochwertige Produkte und Dienstleistungen haben
ihren Preis. Wer viel Wert auf professionelle und stimmungs-
volle Bilder legt, sollte also nicht gerade beim Fotografen
anfangen zu sparen. Den Preis gestalten Foto-Profis nach
zeitlichem Aufwand und dem Einsatz der Technik. 
Wenn es ein ganz bestimmter Fotograf von weit her sein soll,
kommt eventuell auch noch die Anreise dazu. 

Die meisten Foto-Studios bieten verschiedene Pakete an.
Diese sind gestaffelt nach Anzahl der Fotos und der entspre-
chenden Nachbearbeitung. Ein übrigens nicht zu unterschät-
zender Aufwand: Zunächst erfolgt die Sichtung von mehreren
hundert Aufnahmen, die über den ganzen Tag entstanden
sind. Daraus sind vielleicht 2/3 der Bilder so gut, dass sie wei-
ter verarbeitet werden. Nur einmal angenommen, jedes von
300 Fotos würde nur eine Minute Nachbearbeitung erfordern,
ergibt das in der Summe schon allein 5 Stunden. Meistens
dauert die Nachbearbeitung aber länger, besonders zeitinten-
siv sind Spezialeffekte, z. B. getönte Bilder, besondere Rah-
men usw.

Noch ein Hinweis! Auch wenn Sie die Daten für alle Bilder zur
Verfügung gestellt bekommen, ist die Vervielfältigung nur für
den privaten Gebrauch gestattet. Es sei denn, Sie vereinbaren
etwas Anderes mit dem Urheber.

Woraus ergeben sich die Kosten?

Im digitalen Zeitalter neigen viele Menschen dazu,
die Daten auf CD oder Festplatte gespeichert auf-
zubewahren. 
Das ist zwar praktisch, birgt aber das Risiko, dass die
Daten beschädigt werden oder verloren gehen. Der
Charme entwickelter oder gedruckter Bilder kommt
in einem klassischen Album oder einem gedruckten
Fotobuch am besten zur Geltung. 
Dieses kann man ganz individuell selbst gestalten
oder vom Fotografen anfertigen lassen. 
Ein kreativ gestaltetes Hochzeitsbuch verrät viel über
die Atmosphäre  dieses einmaligen Erlebnisses und
gibt später das Flair dieser Zeit wieder. 
Deshalb sind Hochzeitsfotos nicht nur für das Braut-
paar selbst von Bedeutung, sondern auch für deren
Kinder und Enkel.

Wie archivieren wir 
unsere Hochzeitsfotos?
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Welche Leistungen kann man noch 
bekommen?

Die meisten Fotografen bieten neben ihrer hauptsächlichen
Betätigung weitere Service-Bausteine an. Dazu gehören z. B.
das Gestalten der Danksagungskarten mit eingearbeitetem Bild
vom Brautpaar, hochwertige Alben oder ein Online-Service auf
der Website für Ihre Gäste zum Nachbestellen.

Hochzeitsbilder ...
einmal ganz anders

Will das Brautpaar eine Fotostrecke haben, die gänz-
lich anders ausfällt, als allgemein üblich, gibt es heute
überaus kreative Ideen. Eine Variante ist die Inszenie-
rung an einem ungewöhnlichen Ort. Dafür wird ein
Termin nach der Hochzeit vereinbart und dann kann es
losgehen. Ohne den Zeitdruck des Hochzeitstages kann
das junge Ehepaar noch einmal in vollständiger Hoch-
zeitsausstattung entspannt und locker in das besonde-
re Fotoshooting gehen. Der Ort kann eine alte Fabrik-
halle sein, eine tolle Graffitiwand, ein pulsierender
Verkehrsknotenpunkt, pittoreske Bahnhöfe oder
besonders beeindruckende Sehenswürdigkeiten.

Soll das Ganze noch eine Nummer größer werden,
steigen Brautpaare schon einmal in den Flieger und
begeben sich mitsamt Fotograf, Ausrüstung und noch
ein paar gleichgesinnten Frischvermählten auf Foto-
reise. Profis, die sich darauf spezialisiert haben, 
bringen mitunter noch einen Styling-Experten mit und
dann wird unter der Sonne Mallorcas oder in den
Kanälen von Venedig eine wunderschöne Kulisse für
traumhafte Hochzeitsfotos gefunden.

Anja Jahn

Hochzeitsfotografie



Fotostudio FloW-Motion, Hof - www.flow-motion.eu

Kollektion

Le Mariage
www.le-mariage.de
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Gutscheine

Der Wunsch nach einem Gutschein offen-
bart das Bedürfnis, sich einerseits überra-
schen zu lassen, und dennoch einen
gewissen Spielraum zu haben, wie man
das Geschenk handhabt. In den meisten
Fällen fragen Ihre Gäste vorher mehr oder
weniger gezielt nach, womit Sie Ihnen eine
Freude machen können. 
Gerade bei Gutscheinen können die
Schenkenden aus einer großen Palette
wählen. Angefangen bei Musicalkarten
über Restaurantbesuche bis hin zu ausge-
fallenen Erlebnissen wie einem Fallschirm-
sprung sind viele attraktive Ideen umsetz-
bar. 
Vorausetzung ist natürlich, zu wissen, was
die Brautleute lieben und gern gemeinsam
unternehmen, damit solch eine Überra-
schung auch wirklich den Geschmack und
die Interessen der Beschenkten trifft. 
Der Gutschein kann auch für eine Unter-
nehmung gelten, bei der zum Beispiel der
edle Spender oder weitere Beteiligte
gemeinsam mit dem Brautpaar etwas 
erleben. 

Geschenketisch

Viele Firmen haben den Hochzeitsmarkt
entdeckt und geben den Brautpaaren so
genannte „Grundausstattungs-Checklisten“
mit, die Anregungen darüber enthalten,
was im gemeinsamen Haushalt fehlt oder
erneuert werden könnte. Gehen Sie alles in
Ruhe durch und informieren Sie sich aus-
führlich im Fachgeschäft über das Sorti-
ment. Nach der Bestandsaufnahme füllen
Sie in dem Geschäft, in dem Sie die meis-
ten Wünsche verwirklichen können, Ihre
Wunschliste aus. Diese Produkte werden
dann hübsch dekoriert auf einem Hoch-
zeitstisch präsentiert, damit Ihre Gäste
genau die Dinge aussuchen können, die zu
Geldbeutel und Geschmack passen. Des-
halb ist es wichtig, Artikel in unterschiedli-
chen Preisklassen aufzustellen! Wenn sich
mehrere Leute zusammentun, werden
auch die kostspieligen Geschenke nicht
zum Ladenhüter.
Der Händler führt Buch über die verkauf-
ten Waren, damit auch Sie den Überblick
behalten. Ein Hochzeitstisch ist unverbind-
lich, die nicht gekauften Produkte werden

also zurückgenommen. Informieren Sie
Ihre Gäste, wann und wo der Geschenke-
tisch aufgestellt ist.

Geldgeschenke

Geldgeschenke rufen bei Manchem ein
Stirnrunzeln hervor, wegen der etwas
unpersönlichen Art. Ungeachtet dessen sind
diese finanziellen Zuwendungen sehr varia-
bel einsetzbar und deshalb durchaus ver-
breitet. Wenn Brautpaare also praktische
Erwägungen nicht zu unromantisch finden,
ist nichts dagegen einzuwenden, sich Geld
schenken zu lassen. 
Einfach nur Scheine in eine Glückwunsch-
karte zu stecken, ist allerdings gerade als
Hochzeitsgeschenk etwas schlicht. Der
Schenkende sollte sich schon ein paar
Gedanken machen, wie er das Ganze mit
einer Botschaft oder einer ganz persönli-
chen Note verpackt. Blumen- oder
Geschenke-Läden sind auch gern behilflich
beim Auswählen geeigneter Accessoires.

Die Kunst des Schenkens

Geschenke zur Hochzeit sind ein schöner Brauch. Doch was schenkt man

dem Brautpaar? Um doppelten oder entbehrlichen Gaben vorzubeugen,

empfiehlt es sich, die Auswahl schon im Vorfeld etwas zu steuern.

Geschenke
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unvergesslichen

Unsere Florist-Meisterin und Ihr Team lassen auch

Ihre Hochzeit zu einem

Erlebnis werden.

Brautstrauß
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Gehören auch Sie zu den Menschen, die an

keinem Blumenladen vorbeigehen können,

ohne zumindest noch einmal einen Blick auf

die schönen Sträuße zu werfen? Wie gut

haben es da erst die Floristen, könnte man

meinen, haben sie doch den ganzen Tag mit

Blütenpracht und Farbenreichtum zu tun.

Mit Phantasie und Können zaubern sie 

so manchen unvergesslichen Brautstrauß,

der selbst getrocknet noch lange begeistert.

Inspirationen 
für den 

Brautstrauß

Aussichten
Rosige

Rund und kompakt in klassischer Form präsen-
tiert sich dieser Biedermeierstrauß hier in pastel-
ligen Tönen. Die zarten Farben verleihen ihm fast
schon frühlingshafte Leichtigkeit und lassen die
beliebteste aller Straußformen in modernem
Gewand erblühen. Feine Kräuseldrähte mit auf-
gefädelten Perlen umgarnen ihn elegant.
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Zeichnungen: Caty Reinhardt

Welche Form soll es denn sein?

Ausladende Form, sehr
elegant. Passt gut zu
schlichten und festlichen
Kleidern, eher für große
Bräute geeignet.

Wirkt kompakt und lenkt die
Aufmerksamkeit auf sich.
Passt gut zu Bräuten, die ein
romantisches Outfit wählen. 

Edel und formschön wirkt dieser Strauß.
Einzelne Blüten setzen den Schwerpunkt
auf viel Grün. Für festliche, ausladende
Kleider geeignet.

Die Blüten werden hängend in eine
tropfenförmige Gestalt gebunden. Die
konkrete Form im oberen Bereich löst
sich in fließende Linien nach unten auf.
Wirkt sehr elegant an großen Bräuten.

Ein prächtiges Bouquet mit vielen Blüten wirkt festlich
und opulent. Passt gut zu schlichten, modernen und
auch kurzen Kleidern.

Der lange Stil kann
locker auslaufen, aber
auch ganz fest mit
Seidenband zu einem
Stiel geformt werden.
Wirkt sehr majestä-
tisch und schick. 

Armbrautstrauß

Ringbrautstrauß
Wird wie ein Armband um das
Handgelenk getragen. Sehr dezent,
aber auch praktisch, denn als
Braut hat man so die Hand frei.

Klassischer                 Biedermeier

Lockerer Tropfen

Blütenranke

Zepterstrauß

Herzbrautstrauß
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• Wie sieht das Brautkleid aus, Schnitt und Farbe? 

• Welche Farbe hat der Anzug vom Bräutigam?

• Wie groß sind Braut und Bräutigam?

• Ist die Braut schlank oder fraulich oder sogar

schwanger?

• Gibt es ein vorherrschendes Thema für die Hochzeit?

• In welchem Rahmen soll gefeiert werden?

• Kann ein Stoffrest vom Brautkleid eventuell als 
Kordel eingebunden werden?

Was will Ihr Florist noch wissen?

Wann beginnen mit der Suche?

Sobald der Hochzeitstermin feststeht, können Sie Ihrem Flo-
risten eine ungefähre Wunschliste mitteilen. Eine genaue Ab-
sprache der gewünschten Leistungen reicht im Normalfall 3 bis
4 Wochen vor dem Hochzeitstermin. 
Nehmen Sie sich dafür ausreichend Zeit, denn eine gute Bera-
tung kann schon einmal ein bis zwei Stunden dauern. 
Als Eckdaten benötigt der Florist außer dem Termin und dem
Budget, Ihre Lieblingsblumen, Lieblingsfarben und besondere
Wünsche. 

Was gehört alles zum Blumenschmuck?

Nicht nur die Braut bekommt Blumen. Für den Bräutigam wird
häufig eine kleiner Anstecker aus den gleichen Blumen angefer-
tigt, wie sie der Brautstrauß enthält. Dieses Accessoire wird am
Revers des Jackets befestigt und sieht nicht nur schick aus, 
sondern zeigt auf diese Weise auch, das Braut und Bräutigam
zusammen gehören. Wichtig ist hier besonders, dass die Farbe
der Blumen nicht nur zur Braut passen, sondern auch zum
Anzug des Mannes.
Wenn alle Details entschieden sind, kann der Autoschmuck in
Angriff genommen werden. Auch hier gibt es verschiedene
Formen – Girlande, Spinne, klassisches Gesteck oder modern.
Hinzu kommt noch der Tischschmuck. Er orientiert sich wie alle
Anderen farblich und stilistisch am Brautstrauß. Erkundigen Sie
sich bei Ihrem Gastronomen, ob Sie selbst den Tischschmuck
organisieren können oder das Haus das übernimmt, auch nach
Ihren Vorstellungen.

Muss die Braut ihren Strauß werfen?

Es verhält sich ähnlich wie mit allen Bräuchen, sie sind frei-
willig. Möchte man sich diesen Spaß trotzdem gönnen und den
eigenen schönen Brautstrauß nicht hergeben, gibt es eine
Lösung: Der Florist fertigt einen etwas kleineren, einfacher
gehaltenen Strauß mit den gleichen Blumen, der dann als Wurf-
strauß eingesetzt werden kann.

Anja Jahn

Brautstrauß

Foto: www.der-Hochzeits-Fotograf.de 
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Die einen lieben Hochzeitsbräuche über alles, anderen erscheinen die überlieferten

Zeremonien etwas angestaubt. Wir halten diese Bräuche für einen interessanten

Blick in die Zeitgeschichte, offenbaren sie doch viel über das Leben und Feiern

älterer Generationen. Doch auch an diesen Traditionen geht die Zeit nicht spurlos

vorüber und so werden sie heute oft mit Humor auf moderne Art zelebriert. 

Hochzeitsbräuche

Von Brautjungfern und Strumpfbändern...

Lebendige
Traditionen

Vor der Hochzeit –
Ein frohes Ereignis wird
angekündigt

Storchengeklapper

Als weithin sichtbares Zeichen einer Ver-
mählung wird von Nachbarn und Freunden
ein Storch auf dem Dach des Hauses ange-
bracht. Die Symbolik ist einleuchtend –
reicher Kindersegen wird dem Paar
gewünscht.

Eine andere Variante besteht darin, einen
Mast zu schmücken und vor dem Haus
aufzustellen. Auf der Spitze sitzt auch hier
der Storch und der Stamm ist mit Baby-
Ausstattung dekoriert, die für die Zukunft
recht nützlich sein kann.
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Kurz vor der Trauung und direkt danach

Blumenkinder

Den Brautstrauß werfen

In der Renaissance entstand der Brauch des Braut-
straußes. Jedoch war er damals nicht als Schmuck
gedacht, sondern eigentlich ein Riechstrauß. Durch
den in den Kirchen reichlich eingesetzten Weih-
rauch und wenig ausgeprägte Körperhygiene war
die Luft in den Kirchen etwas „anrüchig“. So diente
der Strauß der Braut, einer Ohnmacht vorzubeugen.
Es ist es üblich, dass der Bräutigam den Strauß der
Braut erst unmittelbar vor der Kirche bzw. 
vor dem Standesamt überreicht. 
Kurz vor dem Ende des Hochzeitsfestes stellt sich
die Braut mit dem Rücken vor die unverheirateten
weiblichen Gäste und wirft den Strauß hinter sich.
Diejenige, die den Brautstrauß fängt, soll die 
Nächste sein, die heiraten wird.
Es gibt jedoch auch einen entgegengesetzten 
Glauben. Demnach darf die Braut ihren Brautstrauß
nicht wegwerfen, weil sie damit ihre Liebe verliert.

Die kleinen Gäste der Hochzeitszeremonie haben als
Blumenkinder einen ganz besonderen Liebreiz. Sie
tragen Körbchen mit Streublumen und gehen vor
dem Brautpaar her, um sie auf dem Boden zu vertei-
len. Das Brautpaar kann so über einen bunten Blü-
tenteppich schreiten.
Das Streuen von Blumen geht auf einen alten heid-
nischen Brauch zurück und sollte durch den Duft
Fruchtbarkeitsgöttinnen anlocken und dem Paar
einen reichen Kindersegen bescheren.

Hochzeitsbräuche
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Dieser Brauch hat schon lange
Tradition, auch wenn früher
weniger Pferdestärken unter-
wegs waren, um Lärm zu ver-
anstalten. Die scheppernden
Dosen verraten jedem, hier ist
ein Hochzeitspaar unterwegs.
Das garantiert jede Menge
Aufmerksamkeit und wird
garantiert mit einem Lächeln

und Winken der Passanten
quittiert.
Früher war das Lärmen dafür
gedacht, die bösen Geister
vom Brautpaar fernzuhalten.
Heute wird hierzulande auch
gern mit einem lautstark
hupenden Autocorso der Weg
vom Standesamt zur Location
begleitet.

Da ist doch was zu holen!

Die Kinder des Ortes versperren mit Seilen und
Bändern den Weg des Paares. Mit Geld und Lecke-
reien können sich die Brautleute freikaufen. Beson-
ders lohnend wird es für die kleinen Wegelagerer,
wenn ein ganzer Autokorso unterwegs ist und
jedes Fahrzeug „Maut“ zahlen muss.
Das Brautaufhalten hatte früher eine tiefere
Bedeutung. Die ärmeren Bevölkerungsschichten
konnten so mit ein paar Groschen unterstützt
werden und die Brautleute wurden dadurch zum
Spenden und Nachdenken über die Probleme
anderer angeregt.
In abgewandelter Form wird heute, während sich
das Brautpaar im Standesamt oder in der Kirche
befindet, symbolisch der Weg ins Leben versperrt.
Freunde spannen ein Seil oder ein Band vor die Tür
oder legen ein anderes Hindernis in den Weg. Mit
dem Versprechen, einen „Wegezoll“ zu entrichten,
kann der Bräutigam den Weg für das frischvermähl-
te Brautpaar freimachen.

Der Bräutigam soll das Hochzeitsfahrzeug nicht
selber fahren, denn – so „ängstliche“ Zeitgenos-
sen – es könnte Unglück bringen. Vielleicht steckt
auch einfach die Botschaft dahinter: „Genieße den
Tag und hab nur Augen für Deine Braut!“ 

Kurz nach der Trauung

Foto: Thomas Max Müller, Pixelio.de

Abergläubig?

Hochzeitsbräuche

Verleihservice Svetlana Pöhlau  ·  Heidelheim 7  ·  95100 Selb  ·  Telefon: 0 92 87/800 777  ·  Mobil: 01 72/84 37 697
Termin nach Absprache  ·  info@verleihservice-poehlau.de  ·  www.verleihservice-poehlau.de

Eine festlich gedeckte Tafel für die schönsten Tage Ihres Lebens.

Wir verleihen Profiporzellan, Bestecke und Glas für den Polterabend oder die Hochzeit 
– wo immer Sie feiern möchten.

Auf Wunsch übernehmen wir sogar die Reinigung der Mietgegenstände.

Feiern Sie, wir kümmern uns um die Details!

Krachmacher auf großer Fahrt
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• damit Ihr Hochzeits- und 
Polterabend auch für Ihre Gäste
zum unvergeßlichen Erlebnis wird

• mit vielen Showbeiträgen, guten
Hochzeitsspielen und den besten
Hits, Schlagern und Oldies zum
abtanzen und mitsingen

• auf Wunsch auch Standard- 
und Lateintanzmusik

0 92 81/
9 38 38

Der Profi in
Sachen 

Abendgestaltung

www.bernd-guenther-musik.de

Dieser Spaß wird von einem Auktionator geleitet und am bes-
ten von ein bis zwei Personen unterstützt, die das gebotene
Geld unter den Gästen einsammeln. Der Hauptakteur sollte
redegewandt und schlagfertig sein. Natürlich kann die Ver-
steigerung in ihrer eigentlichen Art durchgeführt werden, bei
der das höchste Gebot gewinnt. Interessanter sind jedoch die
folgend beschriebenen Varianten:

Wer bietet mehr?
Ein paar Kinder werden gebeten, unter den
Tisch krabbeln und der Braut einen Schuh
zu stehlen. Am besten in einem Moment, in
dem sie es nicht erwartet. Vielleicht findet
sich auch ein Gast, der für die entspre-
chende Ablenkung sorgt, damit die Kleinen
ihren Raubzug erfolgreich durchführen
können.
Nun kann die Versteigerung beginnen. Der
erste Bieter gibt sein Gebot ab, 
beispielsweise 5,00 Euro und bezahlt. Der
Nächste muss einen höheren Betrag bie-
ten, z.B. 8,00 Euro. Aber bezahlt wird nur
die Differenz zwischen den Beträgen, also
3,00 Euro. Der Darauffolgende steigert auf
10,00 Euro und bezahlt 2,00 Euro usw. So
können hohe Beträge geboten werden,
aber die Kosten für den einzelnen Bieter
bleiben gering. 
Trotzdem kommt auf diese Weise ein
erkleckliches Sümmchen für das Paar
zusammen. Am Ende wird das begehrte
Objekt an Bräutigam oder Brautvater ver-
steigert, der den Schuh dann natürlich an
die Braut zurück gibt, damit sie wieder
mitfeiern kann.

Während des Hochzeitsfestes 

Wie hoch rutscht der 
Kleidersaum?

Die Braut wird vor die versammelte
Gästeschar gebeten und muss ihr
Bein auf einen Stuhl stellen, damit es
auch für alle gut zu sehen ist. Nun
bieten die Gäste. Bietet ein Mann,
wird das Kleid ein wenig angehoben.
Da die anwesenden Damen den Her-
ren den Anblick verwehren wollen,
senkt die Braut den Kleidersaum
wieder, sobald eine Frau bietet. Je
höher der gebotene Betrag umso
größer das Stück, um den sich das
Kleid hebt oder senkt. Sobald der
Saum oberhalb des Strumpfbandes
ist, gilt die Auktion als beendet und
der letzte Bieter erhält das Strumpf-
band als Souvenir. Wie das Strumpf-
band vom Bein der Braut in die Hand
des Bieters gelangt, sei der Braut
selbst überlassen.

Auktionen

Für die Versteigerungsak-
tionen sollte man sich einen
zeitlichen Rahmen von 10 –
15 Minuten setzen, sonst
kann es leicht passieren,
dass es für einige der Gäste
langweilig wird. 

Hochzeitsbräuche
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Gasthof – Pension

Bischofsmühle
im Tal der Wilden Rodach

Wir gestalten für Sie den 
schönsten Tag in Ihrem Leben 

von der Hochzeitstorte, über den 
DJ bis zum Holzstammsägen.

verschiedene Räumlichkeiten 
für 40 bis 120 Personen

Kaffeetafel in freier Natur 
im Kastaniengarten

romantische Fahrt 
in der Hochzeitskutsche

idyllisch im Wald gelegen

unser Geschenk an das Brautpaar 
ist eine kostenlose Übernachtung 

in unserer Hochzeitssuite 

Wir beraten Sie gern
Telefon: 0 92 89/3 67
Ihre Fam. Strößner
95233 Helmbrechts

www.Gasthof-Bischofsmuehle.de

Kirchliche Trauung bei uns im 
Kastaniengarten möglich!

Welche Jubiläen es gibt und was sie bedeuten

Die Hochzeitstage

Hochzeit-Jubiläen

Baumwollene Hochzeit

1. Hochzeitstag
(auch papierene Hochzeit genannt)
Die Ehe gleicht noch einem unbeschriebe-
nem Blatt.

Lederne Hochzeit

3. Hochzeitstag
In der Regel hat die Ehe erste Stürme über-
standen und wurde bereits von einigen
Wettern gegerbt.

Hölzerne Hochzeit

5. Hochzeitstag
Die Ehe ist nun „beständig wie das Holz“.

Zinnerne Hochzeit

6. Hochzeitstag
Zinn gehört zwar immer noch zu den „wei-
chen“ Werkstoffen, es ist jedoch härter als
die vorherigen Materialien. Eine gewisse
Festigkeit hat die Ehe mittlerweile erreicht.

Kupferne Hochzeit

7. Hochzeitstag
Bei guter Pflege glänzt Kupfer – aber nur
dann! Andernfalls setzt es Patina an.

Blecherne Hochzeit

8. Hochzeitstag
Blech ist zwar nicht gerade ein Edelmetall,
aber im Vergleich zu Papier doch erheblich
stabiler.
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Rosenhochzeit

10. Hochzeitstag
Die Rose verbindet das Stachelige mit dem
Schönen. Jeder weiß: Rosen ohne Dornen
gibt es so wenig wie Liebe ohne Schmerz.

Nickel- oder
Petersilienhochzeit

12. Hochzeitstag
Die Petersilie steht für die Würze, der
Nickel für das Strahlen; beides sollte in
einer Ehe nicht fehlen. In manchen Gegen-
den laden sich die Gäste an diesem Datum
selbst ein und erscheinen mit eigener Ver-
pflegung.

Gläserne, Kristallene oder
Veilchenhochzeit

15. Hochzeitstag
Glas und Kristall bedeuten Klarheit und
Transparenz. Beides ist nach so langer
Zusammengehörigkeit in der Regel er -
reicht. Das Veilchen soll zu Bescheidenheit
und Verständnis ermahnen.

Porzellanhochzeit

20. Hochzeitstag
Gleich dem Porzellan, das meist wert-
voller als Glas und Kristall eingestuft wird,
hat die Ehe jetzt einen höherwertigen
Stand erreicht. 

Silberne Hochzeit

25. Hochzeitstag
Silber ist das Symbol für Reinheit und
strahlende Jugendlichkeit der Ehe. Sie hat
ihren bleibenden Wert unter Beweis
gestellt. Das ist Anlass für ein großes Fest
und einen ersten Rückblick.

Perlenhochzeit

30. Hochzeitstag
Perlen sind über lange Jahre gewachsene
Kostbarkeiten, die, als Schmuckstücke
getragen, immer schöner werden je öfter
man sie anlegt.

Kornblumenhochzeit

33. Hochzeitstag

Leinwandhochzeit

35. Hochzeitstag
Dieses Jubiläum hängt mit einem früher
gepflegten Brauch zusammen: Das Ehepaar
ließ sich in diesem Lebensabschnitt als
Paar auf Leinwand porträtieren.

Aluminiumhochzeit

37 ½ Jahre
Auch hier ist das Symbol leicht zu ver-
stehen: Aluminium ist ein Werkstoff, der
nicht rostet! Die Ehe und das Glück 
er weisen sich als dauerhaft.

Rubinhochzeit

40. Hochzeitstag
Das Feuer der Liebe glüht noch immer.

Platinhochzeit

45. Hochzeitstag

Goldene Hochzeit

50. Hochzeitstag
Wie das Gold allem standhält, so hat auch
die Ehe allen Schwierigkeiten erfolgreich
widerstanden und sich als fest und kostbar
erwiesen.

Diamantene Hochzeit

60. Hochzeitstag
Unzerstörbar wie ein Diamant ist die Liebe
des Paares.

Eiserne Hochzeit

65. Hochzeitstag
Das Eisen steht für den „eisernen“ 
Willen, die Ehe über Höhen und Tiefen in
Liebe zu erhalten.

Steinerne Hochzeit

67 1/2 Jahre
Unvergänglich wie ein Stein ist diese Ehe.

Gnadenhochzeit

70. Hochzeitstag
Ein Tag der Dankbarkeit und Gnade, so
viele Jahre gemeinsam erlebt zu haben.

Kronjuwelenhochzeit

75. Hochzeitstag
Es gibt nichts Kostbareres, Haltbareres und
Edleres als Kronjuwelen. Ein zu-
treffendes Gütesymbol für eine Ehe, die 
so lange Bestand hat.

Eichenhochzeit

80. Hochzeitstag

Himmelshochzeit

100. Hochzeitstag
Der Grund für diesen Namen liegt auf der
Hand ...

Hochzeit-Jubiläen
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